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 Auf in die Zukunft:  
Einsatz neuester Technologien 

Um weiterhin zukunftssicher und kundenorientiert zu arbeiten, sind wir eine 
Partnerschaft mit der Firma LANSA eingegangen.  

Wichtig für uns ist dabei, dass wir mit neuer Technologie in die Zukunft gehen und   
gleichzeitig Altbewährtes - wie die iSeries (AS400) - beibehalten können. 

Wer ist LANSA ? 

LANSA ist unser Partner bei der Entwicklung neuer Softwareprodukte, die – basierend auf den 
bewährten Vorzügen der iSeries – auch die Nutzung neuer Technologie mit einbeziehen. Ebenso 
bietet LANSA die Möglichkeit zur Schaffung von plattformunabhängigen Lösungen und komplett PC- 
oder webbasierten Anwendungen.  

Die spezielle Architektur von LANSA unterstützt Web, IBM iSeries (AS400) sowie Windows, UNIX 
und Linux.  

Die von LANSA angebotenen Entwicklungstools bauen auf neuesten Technologien auf - wie z.B. XML, 
Wireless-Solutions, Java – und werden laufend an neue zukunftsweisende technologische 
Fortschritte angepasst.  

Es erschließen sich somit völlig neue Möglichkeiten, die wir – gemeinsam mit Ihnen – 
nutzen werden. 

Was machen wir mit Hilfe von LANSA ? 

Der Einsatz eines neuen Entwicklungswerkzeugs bedeutet keineswegs, dass wir in der Zukunft nicht 
mehr auf die iSeries setzen. Vielmehr gehen wir davon aus, dass in absehbarer Zeit kein besseres 
und stabileres Hardwaresystem auf dem Markt verfügbar sein wird. Daher werden die ersten 
Neuentwicklungen in direktem Bezug zur aktuellen SMH-Standardsoftware stehen.  

Folgende Entwicklungen werden demnächst fertig gestellt: 

Ein PC-basiertes Kassensystem mit direktem Zugriff auf Ihre WWS-Daten und zusätzlicher 
Ausfallsicherheit: Fällt die Verbindung zur iSeries aus, läuft die Kasse automatisch auf dem PC 
weiter und der Verkauf kann problemlos weitergehen.  

Ein Web-Shop, der Ihnen das Internet als neuen Vertriebsweg eröffnet und Ihren Händlern und 
Privatkunden ein bequemeres Einkaufen möglich macht.  

 
 
©2007 LANSA. LANSA is a trade name and registered trademark of LANSA in the United States of America, Australia, the United Kingdom and 
other countries. All rights reserved.  

INTERNES 
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 MODUL Baumarkt 

Mit diesem Modul können Sie Ihren Fachmarkt mit seinen Regalen und Plätzen im 
SMH-System abbilden und verwalten. 
 
Damit können Sie z.B. spezielle Inventurzähllisten nach Regalen erstellen, Etiketten manuell drucken 
oder automatisch im Nachtlauf drucken lassen, sofern sich Etikettenrelevante Daten verändert 
haben. 
 

Einteilung in Regale  

 
Zuerst einmal wird ein Lager 
aufgeteilt in Regale, diese 
können wiederum zusätzlich in 
Plätze aufgeteilt werden. 
Es kann für jedes Regal 
festgelegt werden, dass ein 
automatischer Druck von 
Etiketten erfolgen soll.   

 

 

SMH-Baumarkt 
 

Definition der Plätze  

 
Je Regal können Sie beliebig 
viele Lagerplätze definieren und 
Artikel zuordnen, wobei ein 
Artikel auf diversen  Plätzen 
verteilt sein kann.  Eine 
Übersicht aller definierten 
Plätze für einen Artikel 
ermöglicht Ihnen bei Bedarf 
das schnelle Auffinden des 
Artikels und den manuellen 
Druck der tatsächlich 
benötigten Anzahl an Etiketten.  
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Druck von Etiketten  

 
Im Nachtlauf kann automatisch 
der Ausdruck von Etiketten 
erfolgen, wenn sich relevante 
Daten geändert haben.  
 
Zusätzlich kann natürlich 
manuell der Druck für ein 
bestimmtes Regal aufgerufen 
werden oder auch für alle 
Plätze eines Artikel.  

 

 

Inventur für den Baumarkt   

 
In der Inventur gibt es für den Baumarkt zwei eigene Programme. Zuerst werden die 
Zähllisten  je Lager sortiert nach Regalen und Plätzen ausgedruckt. Anschließend erfolgt das 
Erfassen der Mengen nach diesen Listen.  

 

 

 

 

Weitergehende Informationen und eine detaillierte Vorgangsbeschreibung zu diesem 
Thema finden Sie im Internet in unserem Kundenbereich unter der Rubrik 

„Zusatzmodule“ (www.smhsoftware.de/kunden2module.html). 
 



 

 
SMH – Newsletter  August 2007            - 6 - 

 
 NEU IM PROGRAMM Aus unserer 

Entwicklungsabteilung 
 

Was gibt’s Neues? 
 
Hier möchten wir Ihnen einen kleinen Ausschnitt der zahlreichen Programm- und 
Funktionserweiterungen in Ihrer SMH-Software vorstellen, die in den letzten Wochen 
realisiert wurden. Wenn Sie zu einem der Punkte mehr Informationen wünschen, 
dann wenden Sie sich doch bitte an unser Team. 
 
 

���� In der Auswahl der Artikel und Adressen können nicht aktuelle Datensätze unterdrückt 
werden (die zum Löschen gekennzeichneten und die gesperrten).  

���� Es gibt nun Statistiken für die Lieferadressen des Kunden und die Bestelladressen der 
Lieferanten. 

���� In allen Statistiken gibt es eine zusätzliche Anzeige für die Werte je Filialen. Dies ergänzt die 
bisherigen Anzeigen für eine Filiale und für alle Filialen, zum besseren Vergleich.  

���� In der Verkaufspreisauskunft können die zum Löschen gekennzeichneten und die gesperrten 
Artikel unterdrückt werden.  

 
 

���� In der FIBU wird jetzt die Berechtigung der Benutzer bei der Anzeige und beim Buchen von 
Sachkonten Debitoren und Kreditoren geprüft.  

���� Es ist möglich die Kreditoren-OP-Liste für einen bestimmten Zentralregulierer aufzurufen. 
���� Es können Rechnungen und Zahlungsavise der EUROBAUSTOFF in die FIBU eingelesen 
werden.   

 
 

���� Im Baumarkt-Modul können Etiketten nun mit Angabe eines Datum zur Ermittlung des 
Preises gedruckt werden,  

���� Im MDE-Modul ist die Übernahme der Daten aus der Inventur in den Baumarkt möglich, 
damit kann anhand der Inventur der Baumarkt neu aufgebaut werden. 

 
 

���� Die ZART-Schnittstelle der HAGEBAU wurde ins SMH-System integriert 
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 PARTNER Neuer Partner: LANSA 

Ausbau mit neuen Technologien für die Zukunft 
 
Anfang des Jahres sind wir mit der Firma LANSA eine Partnerschaft eingegangen, um 
weiterhin zukunftsorientiert arbeiten zu können.  
 
Wir haben damit einen Partner für die  Entwicklung von plattformunabhängiger Software sowie 
von Internet- und PC-Anwendungen, die wir auch mit der iSeries koppeln können.     
 

 

LANSA ist IBM-Partner 
 
Unser neuer Partner ist, ebenso wie wir, ein langjähriger IBM-Partner. Somit haben wir nun 
einen weiteren Partner im Bereich iSeries an unserer Seite.  
 
Auszug aus der Internetseite von LANSA: 
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 INTERNET Handbücher und Updates 

Auf unseren Internetseiten werden immer wieder neue Dokumente und Informationen 
veröffentlicht. Es lohnt sich ab und zu mal hineinzuschauen. 
So haben wir unter anderem die Handbücher veröffentlicht und auch bei den News gibt 
es jederzeit Neues rund um die SMH und deren Partner. 
  

Der Kundenbereich ist aus Sicherheitsgründen mit einem Passwort geschützt.  
Bitte wenden Sie sich an SMH, um die Zugriffsdaten zu erfahren! 

 

Im Kundenbereich 
unseres Internetauftritts 
sind nun auch die 
Handbücher für das 
Warenwirtschaftsystem 
veröffentlicht worden, so 
dass Sie jederzeit darauf 
zugreifen und nachlesen 
können. 
 
 
 

 

 
Neue Vorgangsbeschreibungen 

���� Inventurablauf  
���� Beschreibung Preiskennzeichen  

 

 

Handbücher nun auch online verfügbar 
 

Alljährlich ist die Inventur ein großes Thema und führt somit immer wieder zu Fragen. 
Um Ihnen die Organisation ein bisschen zu erleichtern, haben wir eine Beschreibung 
zum Ablauf im Internet veröffentlicht.    
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Updates auch online möglich 
 

Diese Seite für Ihre Updates ist nicht von unseren normalen Internetseiten aus erreichbar ! 
Sie erhalten eine Mail mit den nötigen Informationen und rufen dann Ihre Seite direkt auf. 

So sieht dann Ihre Seite 
für die SMH-Updates aus. 
 
SMH-Aktuelles Update 
Ist das neueste Update 
für Sie zum Einspielen. 
  
SMH-Updates (Historie) 
Sind alle erledigten 
Updates, die über das 
Internet zur Verfügung 
gestellt wurden. 

Die Vorteile für Sie: 
 

� Unabhängig vom Bandlaufwerk: Ob Sie nun im Homeoffice arbeiten oder im Büro, Sie 
ersparen sich den Weg zum Bandlaufwerk und können von jedem Rechner das Update 
runterladen, egal wo er steht.  

� Beschleunigung der Zustellung: Die lange Wartezeit auf die Lieferung per Post entfällt, Sie 
erhalten das Update umgehend und können direkt mit dem Einspielen beginnen. 

� Kosten und Zeit sparen: Das arbeitsaufwändige und zu zahlende Rücksenden der Bänder 
können Sie sich ersparen.  

� Bessere Übersicht erledigter Updates: Sie erhalten auf der Download-Seite des aktuellen 
Updates auch eine Übersicht über bisher gelieferte Updates und können schon hier prüfen, ob 
Sie das Letzte bereits eingespielt haben oder erst noch einspielen müssen.   

 

Wir haben den Service für Sie erweitert und bieten Ihnen nun die Möglichkeit an, Ihre 
SMH-Updates aus dem Internet zu laden. Wir informieren Sie mit einer E-Mail, sobald 
ein neues Update für Sie zur Verfügung steht.   
 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?  
Wenden Sie sich bitte an SMH, wir richten gern eine Seite für Sie ein ! 
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 Alle Jahre wieder Die Inventur  

Weitergehende Informationen und eine detaillierte Vorgangsbeschreibung zu diesem 
Thema finden Sie im Internet in unserem Kundenbereich unter der Rubrik 
„Warenwirtschaftssystem“ (www.smhsoftware.de/kunden2wws.html). 

 

Einsatz von MDE-Geräten 
 

� Kosten und Zeit sparen: Durch die direkte Erfassung der Mengen im MDE-Gerät bei der 
Zählung ersparen Sie Ihren Mitarbeitern Zeit und Ihrem Unternehmen Geld. Das Drucken von 
Listen und die anschließende Erfassung der Zählung im Computer entfallen.     

� Weniger Fehler: Alle Artikel und Mengen werden direkt im MDE-Gerät erfasst und 
automatisch in den Computer importiert -> die Fehleranfälligkeit und der benötigte Zeitaufwand 
sinken rapide (es gehen keine Listen verloren, es gibt keine Probleme beim Lesen der Einträge, 
es treten keine Fehler beim Übertragen von den Werten in den Computer auf). 

� Neuaufbau / Einrichten eines Baumarktes: Sie machen die Inventur für Ihren Baumarkt mit 
diesen Geräten, erfassen alle Regale und Plätze mit den entsprechenden Mengen und können 
anschließend anhand dieser aktuellen Daten ganz automatisch Ihren Baumarkt neu aufbauen 
oder zum ersten Mal einrichten.  

Das alljährliche Thema im Herbst kommt auf Sie zu - die Inventur !  
Wir möchten Sie bei den Vorbereitungen dazu unterstützen und zeigen Ihnen hier 
einige Tipps und geben manche Anregung zum Ablauf.    
 

Inventur für den Baumarkt 
 

� Eigene Zähllisten nach Regal: Für die Inventur im Baumarkt gibt es eigene Zähllisten, die 
sortiert nach den Regalen und Plätzen erstellt werden.  

� Schnelle Erfassung: Für die Erfassung der Mengen stehen eigene Programme zur Verfügung, 
die den Aufbau dieser Listen haben. Sie können nacheinander die Mengen eingeben und sind 
so schneller fertig. 

� Zusätzlicher Vorteil mit MDE-Geräten: Zähllisten und deren Erfassung fallen weg, nach 
erfolgreicher Inventur werden die Baumarkt-Daten schnellstmöglich aktualisiert – und das 
alles ganz automatisch. 

Wichtige Arbeiten im Vorfeld 
 

� Gelieferte Aufträge freigeben: Vor der Zählung müssen alle Aufträge, die tatsächlich 
ausgeliefert wurden – also vom Lager weggenommen wurden - auch im Computer freigegeben 
werden.   

� Wareneingänge buchen: Ebenso müssen vor der Zählung alle eingegangenen Bestellungen – 
also Waren, die ins Lager aufgenommen wurden - auch mit dem Wareneingang gebucht 
werden.   
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E-Mail und Internet 
 
Hotline / Helpline Warenwirtschaft 

wws@smhsoftware.de 

 

Hotline / Helpline Finanzbuchhaltung / Controlling 

fibu@smhsoftware.de 

 

allgemeine Fragen / Anregungen / Informationen 

kontakt@smhsoftware.de 

 

Besuchen Sie uns im Internet: www.smhsoftware.de 
 

 

 
    Tel. : +49 (089) 4521650-0  

Fax.: +49 (089) 4521650-11 
HRB 59 948 Registergericht München 

Ust ID: DE 129461720 
 

SMH-Newsletter ist der Kundeninformationsdienst der S. M. Hartmann GmbH 

 
Herausgeber  
S.M. Hartmann GmbH 

Prager Straße 7 
D-82008 Unterhaching 
 

Alle im Text erwähnten Produktnamen und –bezeichnungen sind geschützte Markenzeichen Ihrer jeweiligen 
Inhaber. Der Nachdruck von Texten ist nur mit Quellennachweis und ausdrücklicher Genehmigung gestattet. 
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 heute entscheiden = morgen gewinnen 
 

Geschäftlicher Erfolg braucht eine tragende Basis 
 

 

SMH
Wir schaffen die Basis

 

S. M. Hartmann GmbH IT Solutions
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